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Kommunaler Finanzausgleich ermöglicht Bildungsinvestitionen

Kommunen investieren 130 Millionen in Schulbau

Stuttgart. 130 Millionen Euro investieren Baden-Württembergs Städte, Gemeinden und Landkreise 2003 in Schulbauten. Möglich ist das bei einbrechenden Steuereinnahmen nur noch durch den Investitionsfonds, der in diesem Jahr 65 Millionen Euro aus dem Kommunalen Finanzausgleich für 108 Schulbauten bereitstellt.

Bei allgemein stark rückläufigem Steueraufkommen ist absehbar, dass die Kommunen wohl auf lange Sicht letztmals Bildungsinvestitionen in dieser Höhe aufbringen können. Bereits 2003 konnte fast jedes dritte der angemeldeten 284 Schulbauprojekte nicht gefördert werden. Auch von der 65-Millionen-Förderung stehen noch 5 Millionen Euro unter dem Vorbehalt entsprechender Einnahmen.

„Die immer noch große Zahl von 284 Anträgen mit einem Bauvolumen von 470 Millionen Euro zeigt, dass die Städte und Gemeinden zukunftsorientert investieren wollen. An den Bildungsausgaben wird zuletzt gestrichen,“ sagte der Gemeindetagssprecher Harald Burkhart. Der wachsende Antragsstau verhindere konjunkturfördernde Investitionen. „Wegbrechende Steuereinnahmen und angekündigte Eingriffe der Landesregierung in den Kommunalen Finanzausgleich werden die Lage noch verschärfen,“ sagte Burkhart.

Gefördert wird immer stärker der Ausbau und die Modernisierung weiterführender Schulen. Die Förderung der Grund- und Hauptschulen geht, entsprechend der zu erwartenden Schülerzahlen, deutlich zurück.
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